
 

Old/Old/060/2023 

N i e d e r s c h r i f t 

 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Oldendorf am 20.06.2023. 

 

 

Anwesend: 

Vorsitzende/r  

 Herr Helmut Seifert   

Gemeindevertreter/in  

 Herr Matthias Denninger   

 Frau Susanne Dragovelic   

 Herr Björn Hohn   

 Herr Nils Kay   

 Frau Birte Ohlfest   

 Herr Volker Ruß   

 Herr Joachim Scheele   

 Herr Heiko Schmitt   

 Frau Andrea Schulz   

 Herr Werner Ulferts   

Gäste  

 Herr Dr. Burghard Rocke   

 Frau Dorothea Schmitt   

 Herr Peter Seefeldt   

 Herr Volker Staats   

Protokollführer/-in  

 Herr Danny Reese   

 

 

 

 

Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren mit Einladung vom 08.06.2023 zu Dienstag, 

den 20.06.2023, zu 19:30 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden. 

 

Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben 

worden.  

 

 

 

 

 

 

Ort: 

 

 Dorfhaus, Dreschkamp 1, Oldendorf 

Beginn: 

 

19:30 Uhr 

Ende: 

 

20:17 Uhr 
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T a g e s o r d n u n g: 

Öffentlicher Teil 

 1    Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit   

 2    Bericht des Bürgermeisters   

 3    Verabschiedung ausgeschiedener Mitglieder der Gemeindevertretung   

 4    Feststellung des Mitgliedes mit der längsten ununterbrochenen Zugehörigkeit zur 

Gemeindevertretung und Übergabe des Vorsitzes   

 5    Benennung der Fraktionsmitglieder und Bekanntgabe der Fraktionssprecher   

 6    Wahl des/der Vorsitzenden (Bürgermeisters/Bürgermeisterin)   

 7    Verpflichtung des/der Vorsitzenden, Ernennung und Vereidigung des/der Bürger-

meisters/ Bürgermeisterin   

 8    Übernahme des Vorsitzes und Verpflichtung der Mitglieder der Gemeindevertre-

tung   

 9    Wahl des/der 1. Stellvertreters/in des/der Vorsitzenden (1. stellv. Bürgermeis-

ters/Bürgermeisterin)   

 10    Ernennung und Vereidigung des/der 1. stellv. Vorsitzenden (1. stellv. Bürgermeis-

ters/Bürgermeisterin)   

 11    Wahl des/der 2. Stellvertreters/in des/der Vorsitzenden (2. stellv. Bürgermeis-

ters/Bürgermeisterin)   

 12    Ernennung und Vereidigung des/der 2. stellv. Vorsitzenden (2. stellv. Bürgermeis-

ters/Bürgermeisterin)   

 13    Wahl eines weiteren Mitgliedes und 2 Stellvertreter/-innen für den Amtsausschuss   

 14    Wahl von 3 Mitgliedern und eines/einer Stellvertreters/in für den Wahlprüfungsaus-

schuss   

 15    Wahl von 5 Mitgliedern und eines/einer Stellvertreters/in für den Bauausschuss   

 16    Wahl des/der Vorsitzenden des Bauausschusses und eines/einer Stellvertreters/in   

 17    Wahl von 5 Mitgliedern und eines/einer Stellvertreters/in für den Finanzausschuss   

 18    Wahl des/der Vorsitzenden des Finanzausschusses und eines/einer Stellvertreters/in   

 19    Wahl von 5 Mitgliedern und eines/einer Stellvertreters/in für den Sozialausschuss   

 20    Wahl des/der Vorsitzenden des Sozialausschusses und eines/einer Stellvertreters/in   

 21    Wahl eines Mitgliedes für den Schulausschuss   

 22    Wahl von 2 Mitgliedern und deren Stellvertreter für den Kindertagesstättenaus-

schuss   

 23    Wahl von 2 Mitgliedern und deren Stellvertreter für den Kindertagesstättenbeirat   

 24    Einwohnerfragestunde (maximal 30 Min.)   

 25    Einwände gegen die Sitzungsniederschrift vom 25.04.2023   

 26    Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 

Vorlage: Old/Ord/794/2023   

 27    Mitteilungen und Anfragen   

 

 

Öffentlicher Teil 

TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Bürgermeister Seifert begrüßt alle Anwesenden. Er stellt fest, dass form- und fristgerecht ein-

geladen wurde. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. Herr Seifert stellt 

fest, dass die Gemeindevertretung Oldendorf beschlussfähig ist. 
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Bürgermeister Seifert merkt an, dass der Tagesordnungspunkt „Wahl von 2 Mitgliedern für 

den Kindergartenausschuss“ in der Tagesordnung doppelt aufgeführt sei. Insofern besteht Ein-

vernehmen, den Tagesordnungspunkt 21 zu streichen. 

 

TOP 2: Bericht des Bürgermeisters 

Für den Bericht des Bürgermeisters wird auf Anlage 1 der Niederschrift verwiesen.  

 

TOP 3: Verabschiedung ausgeschiedener Mitglieder der Gemeindevertretung 

Bürgermeister Seifert spricht im Namen der Gemeinde Oldendorf Dank und Anerkennung für 

die nachfolgenden aus der Gemeindevertretung Oldendorf ausgeschiedenen Gemeindevertre-

terinnen und Gemeindevertreter für deren ehrenamtliche Tätigkeit aus: 

 

 Frau Dorothea Schmitt  (1 Jahre) 

 Herrn Volker Staats  (5 Jahre) 

 Herrn Peter Seefeldt  (5 Jahre) 

 Herrn Dr. Burghard Rocke  (5 Jahre) 

 
 

von links nach rechts: 

Peter Seefeldt, Volker Staats, Dorothea Schmitt, Dr. Burghard Rocke 
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TOP 4: Feststellung des Mitgliedes mit der längsten ununterbrochenen Zugehörigkeit 

zur Gemeindevertretung und Übergabe des Vorsitzes 

Bürgermeister Seifert stellt fest, dass Herr Matthias Denninger das Mitglied mit der längsten 

ununterbrochenen Zugehörigkeit zur Gemeindevertretung Oldendorf ist und übergibt den 

Vorsitz. 

 

TOP 5: Benennung der Fraktionsmitglieder und Bekanntgabe der Fraktionssprecher 

Es werden die nachfolgenden Fraktionsmitglieder und Fraktionssprecher je Fraktion  

bekanntgegeben: 

 

a.) Freie Wählervereinigung Oldendorf (FWV-Oldendorf): 

 

 Heiko Schmitt 

 Birte Ohlfest 

 Werner Ulferts 

 Nils-Georg Kay 

 Andrea Schulz 

 Joachim Scheele 

 

Fraktionssprecher:  Joachim Scheele 

 

b.) Aktives Bürgerforum Oldendorf (ABF-Oldendorf): 

 

 Helmut Seifert 

 Björn Hohn 

 Susanne Dragovelic 

 

Fraktionssprecher:  Helmut Seifert 

 

c.) Kommunale Wählervereinigung Oldendorf (KWV-Oldendorf): 

 

 Matthias Denninger 

 Volker Ruß 

 

Fraktionssprecher:  Matthias Denninger 

 

TOP 6: Wahl des/der Vorsitzenden (Bürgermeisters/Bürgermeisterin) 

Für die Wahl des Vorsitzenden (Bürgermeister) wird aus der Mitte der Gemeindevertretung 

Herr Heiko Schmitt vorgeschlagen. Weitere Vorschläge erfolgen nicht. Die Wahl wird ent-

sprechend § 33 Abs. 1 und 3 in Verbindung mit § 52 GO durchgeführt. Da niemand wider-

spricht, wird per Handzeichen abgestimmt.  

 

Abstimmungsergebnis: 7 dafür – 4 Enthaltungen  

 

Damit ist Herr Heiko Schmitt zum Vorsitzenden der Gemeindevertretung Oldendorf und 

gleichzeitig zum Bürgermeister der Gemeinde Oldendorf gewählt. Herr Heiko Schmitt nimmt 

die Wahl an. 
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TOP 7: Verpflichtung des/der Vorsitzenden, Ernennung und Vereidigung des/der Bür-

germeisters/ Bürgermeisterin 

Herr Matthias Denninger verpflichtet Herrn Heiko Schmitt durch Handschlag auf die gewis-

senhafte Erfüllung seiner Obliegenheiten und führt ihn in seine Tätigkeit als Vorsitzender der 

Gemeindevertretung der Gemeinde Oldendorf ein. Anschließend händigt er ihm die Ernen-

nungsurkunde zum Bürgermeister der Gemeinde Oldendorf aus und nimmt die Vereidigung 

vor. 

 

 
 

von links nach rechts: 

 

Matthias Denninger (Mitglied mit der längsten ununterbrochenen Zugehörigkeit zur Gemein-

devertretung Oldendorf) und Heiko Schmitt (Bürgermeister) 
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TOP 8: Übernahme des Vorsitzes und Verpflichtung der Mitglieder der Gemeindever-

tretung 

 

Bürgermeister Heiko Schmitt übernimmt den Vorsitz in der Gemeindevertretung und ver-

pflichtet die Mitglieder der Gemeindevertretung per Handschlag auf die gewissenhafte Erfül-

lung ihrer Obliegenheiten als Mitglied der Gemeindevertretung und führt sie in ihre Tätigkeit 

als Gemeindevertreter ein. 

 

 

TOP 9: Wahl des/der 1. Stellvertreters/in des/der Vorsitzenden (1. stellv. Bürgermeis-

ters/Bürgermeisterin) 

 

Für das Amt des 1. stellv. Vorsitzenden (1. stellv. Bürgermeister) wird von der vorschlagsbe-

rechtigten Fraktion der ABF Herr Matthias Denninger vorgeschlagen. Weitere Vorschläge er-

gehen nicht. Da niemand widerspricht, wird per Handzeichen abgestimmt. Die Wahl findet 

nach den Vorschriften des § 33 Abs. 1 und 3 GO in Verbindung mit § 40 Abs. 3 GO statt.  

 

 

Abstimmungsergebnis: 11 dafür  

 

 

Damit ist Herr Denninger zum 1. stellv. Vorsitzenden der Gemeindevertretung und gleichzei-

tig zum 1. stellv. Bürgermeister der Gemeinde Oldendorf gewählt. Herr Denninger nimmt die 

Wahl an. 

 

 

TOP 10: Ernennung und Vereidigung des/der 1. stellv. Vorsitzenden (1. stellv. Bürger-

meisters/Bürgermeisterin) 

 

Bürgermeister Schmitt händigt Herrn Matthias Denninger die Ernennungsurkunde zum 1. 

stellvertretenden Bürgermeister der Gemeinde Oldendorf aus und nimmt die Vereidigung vor.  
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von links nach rechts: 

 

Heiko Schmitt (Bürgermeister) und Matthias Denninger (1. stellvertretender Bürgermeister) 

 

 

TOP 11: Wahl des/der 2. Stellvertreters/in des/der Vorsitzenden (2. stellv. Bürgermeis-

ters/Bürgermeisterin) 

Für das Amt des 2. stellv. Vorsitzenden (2. stellv. Bürgermeister) wird von der vorschlagsbe-

rechtigten Fraktion der KWV Herr Björn Hohn vorgeschlagen. Weitere Vorschläge ergehen 

nicht. Da niemand widerspricht, wird per Handzeichen abgestimmt. Die Wahl findet nach den 

Vorschriften des § 33 Abs. 1 und 3 GO in Verbindung mit dem § 40 Abs. 3 GO statt.  

 

Abstimmungsergebnis: 11 dafür  

 

Damit ist Herr Hohn zum 2. stellv. Vorsitzenden der Gemeindevertretung und gleichzeitig 

zum 2. stellv. Bürgermeister der Gemeinde Oldendorf gewählt. Herr Hohn nimmt die Wahl 

an. 
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TOP 12: Ernennung und Vereidigung des/der 2. stellv. Vorsitzenden (2. stellv. Bürger-

meisters/Bürgermeisterin) 

Bürgermeister Heiko Schmitt händigt Herrn Björn Hohn die Ernennungsurkunde zum 2. stell-

vertretenden Bürgermeister der Gemeinde Oldendorf aus und nimmt die Vereidigung vor. 

 

 
 

von links nach rechts: 

 

Heiko Schmitt (Bürgermeister) und Björn Hohn (2. stellvertretender Bürgermeister) 
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TOP 13: Wahl eines weiteren Mitgliedes und 2 Stellvertreter/-innen für den Amtsaus-

schuss 

Für die Wahl eines weiteren Mitgliedes in den Amtsausschuss wird von der vorschlags- 

berechtigten Fraktion der ABF Herr Matthias Denninger vorgeschlagen. 

 

Als stellvertretende Amtsausschussmitglieder werden vorgeschlagen: 

 

Birte Ohlfest, FWV   für Bürgermeister Heiko Schmitt 

Björn Hohn, ABF   für Matthias Denninger 

 

Abstimmungsergebnis: 11 dafür 

 

TOP 14: Wahl von 3 Mitgliedern und eines/einer Stellvertreters/in für den Wahlprü-

fungsausschuss 

Für die Mitglieder in den Wahlprüfungsausschuss werden vorgeschlagen:  

 

Andrea Schulz FWV 

Volker Ruß  KWV 

Susanne Dragovelic ABF 

 

Als stellvertretende Mitglieder für den Wahlprüfungsausschuss wird 

 

Joachim Scheele FWV 

 

benannt. 

 

Abstimmungsergebnis: 11 dafür 

 

TOP 15: Wahl von 5 Mitgliedern und eines/einer Stellvertreters/in für den Bauaus-

schuss 

Für die Mitglieder im Bauausschusses werden vorgeschlagen:  

 

Björn Hohn  ABF 

Matthias Denninger KWV 

Werner Ulferts FWV 

Joachim Scheele FWV 

Katja Kruse   FWV (bürgerliches Mitglied) 

  

Als stellvertretende Mitglieder für den Bauausschuss werden vorgeschlagen: 

 

Susanne Dragovelic ABF 

Mathias Janß  KWV (bürgerliches Mitglied) 

Uta Schumacher FWV (bürgerliches Mitglied) 

 

Abstimmungsergebnis: 11 dafür 
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TOP 16: Wahl des/der Vorsitzenden des Bauausschusses und eines/einer Stellvertre-

ters/in 

Für den Ausschussvorsitz und die Stellvertretung für den Bauausschuss werden vorgeschla-

gen: 

 

Vorsitzender:     Björn Hohn  ABF  

stellvertretender Vorsitzender:   Matthias Denninger KWV 

 

Abstimmungsergebnis: 11 dafür 

 

TOP 17: Wahl von 5 Mitgliedern und eines/einer Stellvertreters/in für den Finanzaus-

schuss 

Für die Mitglieder im Finanzausschusses werden vorgeschlagen: 

 

Volker Ruß  KWV 

Susanne Dragovelic ABF 

Andrea Schulz FWV 

Kai Finke  FWV (bürgerliches Mitglied) 

Christian Hauptmann FWV (bürgerliches Mitglied) 

  

Als stellvertretende Mitglieder für den Finanzausschuss werden vorgeschlagen: 

 

Matthias Denninger KWV  

Björn Hohn  ABF 

Dorothea Schmitt FWV (bürgerliches Mitglied) 

 

Abstimmungsergebnis: 11 dafür 

 

TOP 18: Wahl des/der Vorsitzenden des Finanzausschusses und eines/einer Stellvertre-

ters/in 

Für den Ausschussvorsitz und die Stellvertretung für den Finanzausschuss werden vorge-

schlagen: 

 

Vorsitzender:    Volker Ruß  KWV  

stellvertretende Vorsitzende:   Susanne Dragovelic ABF 

 

Abstimmungsergebnis: 11 dafür 

 

TOP 19: Wahl von 5 Mitgliedern und eines/einer Stellvertreters/in für den Sozialaus-

schuss 

Für die Mitglieder im Sozialausschuss werden vorgeschlagen: 

 

Birte Ohlfest  FWV 

Nils Kay  FWV 

Andrea Schulz FWV 
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Kerstin Pylik  ABF (bürgerliches Mitglied) 

Volker Staats  KWV (bürgerliches Mitglied) 

  

Als stellvertretende Mitglieder für den Sozialausschuss werden vorgeschlagen: 

 

Katja Kruse  FWV (bürgerliches Mitglied) 

Daniela Rentzow ABF (bürgerliches Mitglied) 

Birgit Schuldt  KWV (bürgerliches Mitglied) 

 

Abstimmungsergebnis: 11 dafür 

 

TOP 20: Wahl des/der Vorsitzenden des Sozialausschusses und eines/einer Stellvertre-

ters/in 

Für den Ausschussvorsitz und die Stellvertretung für den Sozialausschuss werden vorgeschla-

gen: 

 

Vorsitzender:     Birte Ohlfest  FWV  

stellvertretender Vorsitzender:   Nils Kay  FWV 

 

Abstimmungsergebnis: 11 dafür 

 

TOP 21: Wahl eines Mitgliedes für den Schulausschuss 

Als Mitglied für den Schulausschuss wird von der FWV Matthias Denninger (KWV) vorge-

schlagen. 

 

Abstimmungsergebnis: 11 dafür 

 

TOP 22: Wahl von 2 Mitgliedern und deren Stellvertreter für den Kindertagesstätten-

ausschuss 

Als Vertreter der Gemeinde Oldendorf für den Kindertagesstättenausschuss werden von der 

ABF Daniela Rentzow (Vertreter: Kerstin Pylik, ABF) und von der KWV Volker Staats (Ver-

treter: Matthias Denninger, KWV) vorgeschlagen. 

 

Abstimmungsergebnis: 11 dafür 

 

TOP 23: Wahl von 2 Mitgliedern und deren Stellvertreter für den Kindertagesstättenbei-

rat 

Als Vertreter der Gemeinde Oldendorf für den Kindertagesstättenbeirat werden von der ABF 

Daniela Rentzow (Vertreter: Kerstin Pylik, ABF) und von der KWV Volker Staats (Vertreter: 

Matthias Denninger, KWV) vorgeschlagen. 

 

Abstimmungsergebnis: 11 dafür 
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TOP 24: Einwohnerfragestunde (maximal 30 Min.) 

24.1. 

Ein Bürger erfragt, ob es vorgesehen war, lediglich Teilstücke von Radwegen (u. a. Höhe 

Dreschkamp) neu zu asphaltieren. Bürgermeister Schmitt teilt mit, dass diese Aufgabe durch 

den zuständigen Kreis Steinburg (WUV) in der vorgesehenen Form einer Teilsanierung (sog. 

„Edelflickarbeiten“) ausgeführt wurde. 

 

TOP 25: Einwände gegen die Sitzungsniederschrift vom 25.04.2023 

Einwände gegen die Sitzungsniederschrift vom 25.04.2023 werden nicht erhoben. 

 

TOP 26: Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 

Vorlage: Old/Ord/794/2023 

Die Gemeinden stellen gemäß § 36 des Gerichtsverfassungsgesetzes (GVG) in der z. Zt. gelten-

den Fassung die Vorschlaglisten für die Schöffen auf. 

 

Die Vorschlaglisten sind gemäß § 38 GVG bis zum 01.09.2023 durch die Amtsverwaltung di-

rekt an das Amtsgericht zu senden. 

 

Der Präsident des Landgerichtes hat die Zahl der als Schöffen und Hilfsschöffen vorzuschla-

genden Personen aus den Gemeinden des Amtsgerichtsbezirkes Itzehoe bestimmt (für den Kreis 

Steinburg insgesamt 596 Personen). Für ihre Gemeinde sind mindestens 5 Personen vorzu-

schlagen. 

 

Folgende Grundsätze sind bei der Auswahl zu beachten: 

 

Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind gemäß § 32 GVG: 

- Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 

nicht besitzen oder wegen einer vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 

sechs Monaten verurteilt sind; 

- Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat schwebt, die den Verlust 

der Befähigung zur Bekleidung öffentlicher Ämter zur Folge haben kann. 

 

Zu dem Amt eines Schöffen sollen gemäß § 33 GVG nicht berufen werden: 

- Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das fünfundzwanzigste Lebensjahr noch nicht 

vollendet haben würden; 

- Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben oder es bis zum Beginn der 

Amtsperiode vollenden würden; 

- Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht in der Gemeinde woh-

nen; 

- Personen, die aus gesundheitlichen Gründen zu dem Amt nicht geeignet sind; 

- Personen, die in Vermögensverfall geraten sind. 

 

Zu dem Amt eines Schöffen sollen gemäß § 34 GVG ferner nicht berufen werden: 

- der Bundespräsident; 

- die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregierung; 

- Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhestand versetzt werden können; 

- Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und Rechtsanwälte; 
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- gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, Bedienstete des Strafvoll-

zugs sowie hauptamtliche Bewährungs- und Gerichtshelfer; 

- Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereinigungen, die satzungsgemäß 

zum gemeinsamen Leben verpflichtet sind. 

 

Die Berufung zum Amt eines Schöffen dürfen gemäß § 35 GVG ablehnen: 

- Mitglieder des Bundestages, des Bundesrates, des Europäischen Parlaments, eines 

Landtages oder einer zweiten Kammer; 

- Personen, die in der vorhergehenden Amtsperiode die Verpflichtung eines ehrenamtli-

chen Richters in der Strafrechtspflege an vierzig Tagen erfüllt haben, sowie Personen, 

die bereits als ehrenamtliche Richter tätig sind; 

- Ärzte, Zahnärzte, Krankenschwestern, Kinderkrankenschwestern, Krankenpfleger und 

Hebammen; 

- Apothekenleiter, die keinen weiteren Apotheker beschäftigen; 

- Personen, die glaubhaft machen, dass ihnen die unmittelbare persönliche Fürsorge für 

ihre Familie die Ausübung des Amtes in besonderem Maße erschwert; 

- Personen, die das fünfundsechzigste Lebensjahr vollendet haben oder es bis zum Ende 

der Amtsperiode vollendet haben würden; 

- Personen, die glaubhaft machen, dass die Ausübung des Amtes für sie oder einen Drit-

ten wegen Gefährdung oder erheblicher Beeinträchtigung einer ausreichenden wirt-

schaftlichen Lebensgrundlage eine besondere Härte bedeutet. 

 

Die vorgeschlagenen Personen sollten im Vorwege gehört werden, ob sie von evtl. vorliegenden 

Ablehnungsgründen nach § 35 GVG Gebrauch machen würden. 

 

Für die Wahlperiode 2019 bis 2023 wurden von Ihrer Gemeinde folgende Schöffen und 

Schöffinnen in die Vorschlagliste aufgenommen: Herr Claus-Hinrich Henninga, Herr Rainer 

Papke, Herr Winfried Dorn und Herr Matthias Denninger. 

 

Die Vorschläge für die Wahlperiode 2024 bis 2028 müssen die im Beschlussvorschlag aufge-

führten Angaben erhalten. 

 

Für die Aufnahme in die Liste ist die Zustimmung von zwei Dritteln der stimmberechtigten Mit-

glieder erforderlich. 

 

Die Vorschlagliste soll gemäß § 36 Abs. 2 GVG alle Gruppen der Bevölkerung nach Ge-

schlecht, Alter, Beruf und sozialer Stellung angemessen berücksichtigen. 
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Beschluss: 

Die Gemeindevertretung Oldendorf beschließt, folgende Personen in die Vorschlagliste zur 

Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 aufzunehmen: 

 

Familienname, Geburts-

name, Vorname 

Geburtstag 

und Ort 

Anschrift Beruf Hinweise über die 

Eignung für das 

Amt des Schöffen 

 

Tanke, Ralph 

 

 

1961 

 

25588  

Oldendorf 

 

 

Bankkaufmann 

 

/ 

 

Rentzow, Daniela 

 

 

1963 

 

25588 

Oldendorf 

 

 

Studienrätin 

 

/ 

 

Schmitt, Dorothea 

 

 

1958 

 

25588 

Oldendorf 

 

 

Hausfrau 

 

/ 

 

Denninger, Matthias 

 

 

1963 

 

25588 

Oldendorf 

 

 

Pensionär 

 

/ 

 

 

Wißemborski, Gerd 

 

 

 

1960 

 

25588 

Oldendorf 

 

 

Drucker 

 

/ 

 

Wißemborski, Stine 

 

 

1992 

 

25588 

Oldendorf 

 

Versicherungs-

kauffrau 

Itzehoer  

Versicherun-

gen 

 

 

/ 

 

Dorn, Winfried 

 

 

 

1957 

 

25588 

Oldendorf 

 

Angestellter  

(Programmie-

rer) 

 

 

/ 

 

Ulferts, Werner-Dietmar 

 

 

1962 

 

25588 

Oldendorf 

 

 

Dipl. Ingenieur 

 

 

Finke, Kai 

 

 

1964 

 

25588 

Oldendorf 

 

 

 

Angestellter 

 

/ 
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Ohlfest (geb. Hansen), 

Birte 

 

 

1966 

 

25588 

Oldendorf 

 

Versicherungs-

kauffrau 

 

/ 

 

 Abstimmungsergebnis: 11 dafür 

 

TOP 27: Mitteilungen und Anfragen 

Es erfolgen keine Mitteilungen und Anfragen. 

 

 

 
 

von links nach rechts: 

 

Gemeindevertretung Oldendorf 

Legislaturperiode 2023-2028 

 

Susanne Dragovelic (ABF), Andrea Schulz (FWV), Helmut Seifert (ABF), Matthias Denninger 

(KWV) – 1. stv. Bürgermeister, Volker Ruß (KWV), Heiko Schmitt (FWV) – Bürgermeister, 

Björn Hohn (ABF) – 2. stv. Bürgermeister, Birte Ohlfest (FWV), Nils Kay (FWV), Joachim 

Scheele (FWV), Werner Ulferts (FWV) 
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von links nach rechts: 

 

Bürgermeisterin und Stellvertreter der Gemeinde Oldendorf 

Legislaturperiode 2023-2028 

 

Matthias Denninger (1. stellvertretender Bürgermeister) – Heiko Schmitt (Bürgermeister) – 

Björn Hohn (2. stellvertretender Bürgermeister) 

 

 

 

 

 

…………………………………… 

Heiko Schmitt 

Bürgermeister 

 

 

…………………………………… 

Danny Reese 

Protokollführer 

 


